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Heilbronn, 08.12.2009
Auf eine Anfrage der Landtagsabgeordneten Ingo Rust und Reinhold Gall (SPD) hat die Landesregierung mit Auszügen aus dem Katastropheneinsatzplan (KEP) für die Region geantwortet. Darin werden den Gemeinden im Umkreis von 8 km um die AKWs in Neckarwestheim für eine Evakuierung Aufnahmegemeinden zugeordnet, in denen die Bevölkerung untergebracht werden soll.

Block 1 des Atomkraftwerks Neckarwestheim ist schon 33 Jahre alt – jetzt soll die Restlaufzeit womöglich noch verlängert werden. Aus diesem Grund wird das Aktionsbündnis Energiewende Heilbronn zusammen mit den Nürtinger Umweltgruppen von BUND, IPPNW und NABU sowie Künstlern und BürgerInnen für den Ernstfall üben:

Anhand eines fiktiven Unfallszenarios wird am 12.12.2009 eine Evakuierung durchgespielt. Laut KEP soll beispielsweise Horkheim als einziger Heilbronner Stadtteil mit 4.100 Einwohnern Unterbringung in Nürtingen erhalten.

Ab 9:00 Uhr sammeln sich die Teilnehmer der Evakuierungs-Übung zur Abreise am Heilbronner Hauptbahnhof: Im Bademantel oder Jogginganzug mit Reisetasche, Hamsterkäfig, Hund, Kinder, Lieblingspflanze, Alufolie als Schutz gegen Strahlung, etc. – eben genau so, als ob man am Frühstückstisch sitzend von einem Störfall aufgeschreckt wird und schnellst möglich evakuiert werden müsste. Die Nürtinger Umweltgruppen organisieren den Empfang mit einer Kundgebung auf dem Marktplatz.

Natürlich hoffen auch die Atomkraftgegner dass diese Übung niemals Realität wird. Deshalb steht ihre Forderung bereits fest: "Alle AKWs abschalten – Energiewende jetzt!"

Atomkraft rettet auch das Klima nicht: Die Aktion findet im Rahmen des internationalen Aktionstags "Don't nuke the climate" statt.


Der genaue Zeitplan und das Evakuierungs-Szenario ist auf unserer Webseite abrufbar - ein kurzer Überblick:

12.12.2009

· 09:00 Uhr: Sammeln am Hauptbahnhof Heilbronn

· 09:26 Uhr: Abfahrt am Gleis 5

· 10:54 Uhr: Ankunft in Nürtingen
Dort Empfang durch Nürtinger Umweltgruppen von BUND, IPPNW und NABU sowie Künstlern und BürgerInnen; Kundgebung auf dem Nürtinger Marktplatz;
warmes Essen für die "Flüchtlinge"; Filmvorführung und Gespräche über Unterbringungsmöglichkeiten.

Weiterführende Informationen im Internet:

· Fiktiver Unfallablauf
http://www.energiewendeheilbronn.de/phpwcms/index.php?ablauf
(Kurzlink: http://sn.im/evaue1)

· Zeitplan der Evakuierungs-Übung
http://www.energiewendeheilbronn.de/phpwcms/index.php?ablauf#cpid173
(Kurzlink: http://sn.im/evaue2)

· Aktionstag "Don't nuke the climate"
http://www.dont-nuke-the-climate.org/?lang=de
(Kurzlink: http://sn.im/evaue3)

· Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage der SPD
http://www.landtag-bw.de/WP14/Drucksachen/5000/14_5033_d.pdf
(Kurzlink: http://sn.im/evaue4)

· Bürgerinfo zu den GKN-Gefahren von Regierungspräsidium und GKN
http://www.rp.baden-wuerttemberg.de/servlet/PB/show/1101868/rps_ref16_kat_gkn.pdf
(Kurzlink: http://sn.im/evaue5)
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